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Danke Anja, das wollte ich auch grad schreiben.

Abgesehen davon, ich finde sehr wohl, dass Öffnung und Individualisierung mit dem Einsatz von
Medien und damit auch vor allem von LB zu tun hat. Ich denke außerdem, dass aller Unterricht,
der von einem LB abhängig ist, fatal ist - meine persönliche Meinung ...

Von daher verstehe ich den Themenstarter, der sein favorisiertes Buch einsetzen will und nicht
das, was die andern benutzen auch wenns nicht passt... Das heißt nicht, dass jeder seine Brühe
kocht, sondern das man über Rahemplaninhalte, Standards, Grundwissen, Kompetenzen und
dafür optimal passende einsetzbare Medien aller Art im Kollegium bzw. mit Parallelkollegen
sprechen und Festlegungen treffen kann... Und nicht, wir haben alle das gleiche Buch, wir
laufen im Gleichschritt und schreiben zum gleichen Zeitpunkt die gleichen Arbeiten ... Das ist
für mich auch organisatorisch nicht vertretbar.
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